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Gegenwartskunst
gehört ins Zentrum

Die Städtische Galerie am Abdinghof wurde für die
Präsentation von moderner und zeitgenössischer

Kunst konzipiert. Nach den Plänen des Kulturamtes
soll hier nun das Stadtmuseum einziehen. Foto: WV

Freundeskreis Städtische Galerien: Dauerausstellungen am Schloss
Die von Kulturamt und Stadtrat

beschlossene Neuordnung der
städtischen Museen und Galerien
beschäftigt die Paderborner Bürger
weiterhin:

In der Information über den
Offenen Brief des Freundeskreises
Städtische Galerien Paderborn an
den Bürgermeister (WV vom 12.
September) ist durch Kürzung und
begleitende Kommentierung eine
Akzentsetzung erfolgt, die, wenn
ich den Offenen Brief richtig gele-
sen habe, dessen Intention nicht
mehr korrekt wiedergibt.

Im WV-Beitrag wird festgestellt,
die Neukonzeption der städtischen
Museumslandschaft stoße bei allen
Betroffenen auf wenig Gegenliebe
und den Vorbehalten schließe sich
nun auch der Freundeskreis Städ-
tische Galerien an. 

In dessen Offenem Brief heißt es
aber ausdrücklich, »der Freundes-
kreis wendet sich nicht gegen die
jetzt beabsichtigte Konzentration
in Schloß Neuhaus«. Er erkennt
darüber hinaus ausdrücklich das
transparent mit allen Betroffenen
durchgeführte Planungsverfahren

bei der Neukonzeption an. Im
WV-Beitrag heißt es weiter, der
Freundeskreis kritisiere »die ge-
plante Verlagerung der modernen
Kunst nach Schloß Neuhaus«, und
er folgert daraus auch die behaup-
teten Vorbehalte gegen die Neu-
konzeption der städtischen Muse-
umslandschaft. 

Tatsächlich nahm der Freundes-
kreis in seiner Jahresversamm-
lung die beabsichtigte Präsentation
von Werken aus der Städtischen
Sammlung im Marstall in Schloß
Neuhaus zustimmend zur Kennt-
nis. Er begrüßte besonders, dass
die Bergmann-Michel-Sammlung,
ein bedeutender Beitrag zur Klas-
sischen Moderne, den Kunstfreun-
den endlich wieder zugänglich
gemacht werden soll. 

Neben den kunsthistorisch ori-
entierten Ausstellungen, die über
Jahre systematisch aufgebaut und
hervorragend organisiert in der
Reithalle gezeigt werden, hatte
sich die Stadt auch verpflichtet
gefühlt, die Auseinandersetzung
mit der Gegenwartskunst zu er-
möglichen. Dieser Verpflichtung ist
sie infolge von Personal- und

Raummangel nur noch sehr einge-
schränkt nachgekommen. Immer-
hin erinnern Name und Räume
der Städtischen Galerie am Ab-
dinghof noch an diese Aufgabe.
Mit dem geplanten Einzug des
Stadthistorischen Museums in die
Räume am Abdinghof fällt jetzt
auch diese Erinnerung weg. 

Und genau darauf möchte der
Freundeskreis aufmerksam ma-
chen. Er spricht in diesem Zusam-
menhang von einer »Beschnei-
dung« und fordert die Verantwort-
lichen in Politik und Verwaltung
auf, diese Lücke »als vorüberge-
hend« anzuerkennen. Er tut das in
der Überzeugung, dass die Begeg-
nung und Auseinandersetzung mit
der Kunst der Gegenwart notwen-
dig zu einer Stadt gehört, die sich
als aufgeschlossen und zukunftso-
rientiert versteht. Solch eine Gale-
rie hätte sicher einen guten Platz
in der Innenstadt als Ergänzung
zu den vorwiegend historisch ori-
entierten Einrichtungen Kaiser-
pfalz, Diözesanmuseum und dem-
nächst Stadtgeschichtsmuseum.

JOSEF HACKFORT
Paderborn

Kritiker war
gar nicht da

Reaktion auf einen Leserbrief
von Jürgen Baur (WV vom 12.
September), der sich auf eine
Diskussion von Windkraft-Befür-
wortern und -Gegnern mit NRW-
Umweltminister Johannes Remmel
bezog:

Herr Baur kritisiert eine Veran-
staltung der Grünen, auf der er gar
nicht war. Dabei war Herr Baur
persönlich eingeladen, um als
Sprecher der Initiative »Windkraft
Dahl« deren Positionen darzule-
gen. Aber Herr Baur sagte ab, er
könne nicht kommen. 

Konnte er wirklich nicht, hat er
nur gekniffen und andere vorge-
schickt? Dafür schreibt er einen
Leserbrief, in seiner schon be-
kannten Oberlehrermanier, und
man fragt sich, wer hat sich hier
eigentlich selbstentlarvt?

Wenn man ernst genommen
werden will, muss man sich schon
der Diskussion stellen, Herr Baur,
und nicht über Dinge schreiben,
die man wie Sie überhaupt nicht
erlebt hat. Wie im WV (Ausgabe 9.
September) zu lesen war, gibt es
auch eine andere Sichtweise, wie
der anwesende Mitarbeiter der
Zeitung im Anschluss der Diskus-
sion zu berichtet hatte.

GÜNTHER BUNTE-ESDERS
Paderborn

Grüne nehmen Sorgen ernst
Zum Leserbrief von Jürgen Baur

eine weitere Zuschrift:

Es ist schon schwer, einen Le-
serbrief über eine Veranstaltung
zu schreiben, zu der man als
Windkraft-Kritiker eingeladen
war, aber sich vertreten lassen
musste. Also verflüchtigt man sich
in Polemik und substanzlose Kri-
tik. Schade, das hilft den berech-

tigten Anliegen der Windkraft-Kri-
tiker aus Tudorf und Alfen wenig.

Dass die Anliegen der Wind-
kraft-Kritiker von den Grünen
aber ernstgenommen werden,
zeigt die Ankündigung, das es
weitere Gespräche/Veranstaltun-
gen zu den konkreten strittigen
Windausbauplänen vor Ort geben
wird. CLAUS-JÜRGEN WAGNER

Paderborn

Blick auf Dom erhalten
Pavillon auf dem Marktplatz überflüssig

Die Idee der Stadtverwaltung, auf
dem Paderborner Dom- und Markt-
platz einen Pavillon mit Café, Kiosk
und Touristeninformation zu bauen,
lehnt diese Leserin ab:

Zum einen wäre der Wegfall der
Parkplätze für Innenstadt-Besu-
cher ein Problem und wegen der
fehlenden Parkeinnahmen auch
für die Stadt. Zum anderen sind in
unmittelbarer Nähe des Doms
zwei große Cafés und im nahe
gelegenen Schildern, beim Amts-
gericht sowie am Neuen Platz
genügend weitere Gelegenheiten
zum Einkehren. Des weiteren
kann man Getränke, Zeitschriften
und Tabakwaren in naher Umge-
bung, zum Beispiel am Bogen, am

Kamp und am Rathaus, erwerben. 
Somit ist meines Erachtens kein

Bedarf für einen Pavillon, der den
jetzt noch halbwegs freien Blick
auf den Dom vermutlich ein-
schränken würde. Auch im Hin-
blick auf die Wochenmärkte, den
Weihnachtsmarkt und Libori sehe
ich hier keinen Handlungsbedarf
seitens der Stadt. GISELA KÖNEKE

Bad Lippspringe

Leserbriefe stellen keine redaktionellen
Meinungsäußerungen dar; sie werden
aus Zuschriften, die an das WESTFÄ-
LISCHE VOLKSBLATT gerichtet sind,
ausgewählt und geben die persönlichen
Ansichten ihres Verfassers wieder. Die
Redaktion behält sich Kürzungen der
Briefe vor.

Was, wann, wo
im Paderborner Land
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Geschäftsstelle Paderborn: Ro-
senstraße 16, geöffnet von 9.30
bis 18 Uhr, ! 0 52 51/896-0; Fax:
0 52 51/896 168.
Pressehaus Senefelderstraße 13:
geöffnet von 9 bis 17.30 Uhr,
Kundenberatung, Bücher- und
Kartenverkauf, !  0 52 51/896-0;
Fax: 0 52 51/896-169.

Notdienste
Zentrale kostenfreie Arztrufnum-
mer in der sprechstundenfreien
Zeit: ! 116  117.
Notfallpraxis und Kinder- und
Jugendärztlicher Notdienstfall-
dienst für den Bezirk 15 (Pader-
born/Brakel/Warburg/Büren):
Öffnungszeiten und Sprechzeit in
der Notfallambulanz, Husener
Straße 50 in Paderborn mon-
tags,dienstags, donnerstags von
18-22 Uhr, mittwochs und frei-
tags von 13-22 Uhr, samstags,
sonntags und feiertags von 8-22
geöffnet. ! 05251/280 600 und
unter ! 116 117.
Apotheken-Notdienst: Kostenlose
Info-Nummer 0800 00 22 833;
oder per Handy ! 22 833 (69
Cent/Minute) oder im Internet
unter www.akwl.de .
Weißer Ring: Hilfe für Kriminali-
tätsopfer. ! 05251/370987.
Telefonseelsorge: ! 0800/
111 0111 oder ! 0800/1110 222

Veranstaltungen
Hoher Dom: Heute um 15 Uhr
öffentliche Führung, beginnend
am Paradiesportal.
Credo Credo-Impulse am Diens-
tag um 12 Uhr in der Krypta.
Heute gibt Sr. Maria Georg (Vor-
sitzende der Paderborner Ordens-
konferen) Einblick in ihr persönli-
ches Credo.
EGV Paderborn: Nachmittags-
wanderung am Mittwoch, 2. Ok-
tober, auf dem Viaduktweg bei
Altenbeken mit Kurzwanderung.
Abfahrt 13.30 Uhr am Bahnhof,
Rosentor, Kasseler Tor und Det-
molder Tor. Führung: Heinz Knip-
ping. Anmeldung zur Fahrt in den
Solling am 20. Oktober bis zum 7.
Oktober bei Wanderführerin Gesi-
ne Diekmeyer.
Sportgruppe »Fünfzig plus«
Sportverein Benhauserfeld: Treff
jeden Mi 18.30 Uhr in der Sport-
halle der Meinwerkschule. Info !
05251/3 18 38.
Polizeichor Paderborn: Heute
treffen sich die Sänger des Chores
im Gemeindezentrum St. Stepha-
nus, Arndtstraße 33, um 20 Uhr
Kleingärtner-Senioren: Treff am
Mittwoch, 2. Oktober, um 15 Uhr
im Bauern-Café Richts-Deele in
Buke zum Kaffeetrinken und
Abendbuffet.
ADAC Paderborn: Wegen einer
Betriebsversammlung am Mitt-
woch, 2. Oktober, wird die Ge-
schäftsstelle, Kamp 9 um 12 Uhr
geschlossen. ADAC-Service von
8-20 Uhr unter 0800 510 11 12
und Pannenhilfe unter 180
222 22 22 (per Handy ohne Vor-
wahl aus allen Netzen) erreich-
bar.
SPD-AG 60+: Heute um 9.30 Uhr
Politisches Frühstück im »coffee
& more« in Paderborn, Am Ro-
sentor.
VdK-Sozialverband: Die Ge-
schäftsstelle Paderborn, Alte Tor-
gasse 14, bleibt am Mittwoch, 2.
Oktober, wegen einer Fortbildung
geschlossen.
Kontakt-Forum Initiativkreis Pa-
derborner Senioren: Heute von
15.30-16.30 Uhr Anmeldung für
den Besuch der Benteler-Arena
am 17. Oktober und Fahrt nach
Liesborn am 24. Oktober in der
Cafeteria des VAZ.
AWO-Mehrgenerationenhaus
Leostraße 45: Jeden Di
Schwimmfahrt für Senioren nach
Bad Westernkotten. Abfahrt
10.15 Uhr Schulbushaltetelle
Karlschule, 10.20 Uhr Bushalte-
stelle Herz-Jesu-Kirche. Bus/ Ein-
tritt 18 Euro. Jeden Di 14.30 Uhr
Tanztee, Krabbelgruppe/Eltern-
café für Kinder ab 2 Jahre von
15-16.30 Uhr.
Esperanto-Treffen: Jeden 1.
Dienstag im Monat um 19.30 Uhr
im Aram-Net. Technologie Park
12. Gäste sind willkommen.
SV Benhauserfeld: Dienstags von
17.30-20 Uhr Gymnastik/Volley-
ball für Damen und Herren (Fort-
geschrittene mit Erfahrung) in
der Meinwerkschule; vom 16.30-
18.30 Uhr Turnen und Ballsport
für Jungen (6-9 J.) in der Stepha-
nusschule; von 20-22 Uhr Frei-

zeitfußball für Jugendliche (ab 13
J.) im Kleinspielfeld Sportplatz
Goldgrund.
Segler-Verein Paderborn: Heute
um 20 Uhr Stammtisch im Club-
haus am Lippesee, Sennelager
Straße.
Das Offene Ohr: Sprechstunde für
Gruppenmitglieder Schwerhöri-
ger von 17-19 Uhr mit Erfah-
rungsaustausch und Tipps zum
besseren Hören in der Geschäfts-
stelle, Bleichstraße.
Ambulanter Hospizdienst Reu-
montstraße 32: Mo., Di., Do.
Bürozeiten von 10-12 Uhr. !
05251/ 291 909; Fax 05251/
142 209 oder E-Mail buero@hos-
pizdienst-paderborn.de
Demenzsprechstunde: »Im Leben
bleiben«bietet der Caritas-Ver-
bandes Paderborn im Altenzent-
rum St. Veronika, Husener Straße
89, von 17 bis 19 Uhr eine
Sprechstunde. Info ! 05251/
161 950.
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung: Freies-
Beratungs-Zentrum Paderborn,
Nordstraße 9, Info! 05251/
15 09 50.

Selbsthilfe
Selbsthilfegruppe für Prostata-Pa-
tienten: Treff zum Erfahrungsaus-
tausch am Mittwoch, 2. Oktober. 
SHG für Spieler »Game Over«:
Treff Di. 19 Uhr im Haus Ükern
13, Paderborn (Suchtkrankenhil-
fe). Info ! 05251/22508.
Anonyme Alkoholiker:
heute,19.30 Uhr Franziskaner-
kloster, Westernstraße; Info !
05252 /1617.

Elsen
Letztes Geleit: Die Schützen der
Heimatliebe Elsen-Bahnhof neh-
men Abschied von Bori Giesguth
und Willi Luttermann. Das
Seelenamt für Bori Giesguth ist
heute um 14 Uhr in der Pfarrkir-
che St. Heinrich und Kunigunde
Schloß Neuhaus,anschließend er-
folgt die Beerdigung auf dem
Waldfriedhof. Am Mittwoch, 2.
Oktober, nehmen die Schützen
Abschied von ihrem Ehrenunter-
offizier Willi Luttermann. Die Hl.
Messe ist um 14.30 Uhr in der
Pfarrkirche St. Dionysius zu El-
sen, anschließend ist die Beerdi-
gung.

Marienloh
KÖB Niels-Stensen-Haus: Geöff-
net So/Do. 10.30-11.30 Uhr und
Di/Fr. von 16-18.30 Uhr.

Schloß Neuhaus
Schloß Chor - Frauenchor Pader-
born-Schloß Neuhaus: Di. von
19.30-21.30 Uhr Chorprobe im
Restaurant Dörenhof.
Caritas-Konferenz: Heute um 9
Uhr im Roncalli-Haus.
Schießsportabteilung: Trainings-
schießen auch für Anfänger auf
der Anlage im Schloß-Keller,
Jungschützen heute ab 18 Uhr,
alle anderen Klassen ab 19.30
Uhr.
MGV Cäcilia: Heutiger Treff um
19 Uhr beim Vereinslokal Volmari
zur Weiterfahrt nach Nordbor-
chen zwecks gemeinsamer Chor-
probe mit dem MGV Tandaradei.
Bitte Fahrgemeinschaften bilden.
Schwimmverein Poseidon: Rad-
fahrtreff (20-25km ) jeden Diens-
tag um 17.30 Uhr am Waldbad
Hermann-Löns-Straße. Vereins-
zugehörigkeit nicht erforderlich.
Info unter ! 05254/23 99.
Frühschicht: St. Heinrich und
Kunigunde lädt zur Frühschicht
für Mittwoch, 2. Oktober, um 6
Uhr in die Ulrichskapelle ein.
Anschließend gemeinsames
Frühstück im Roncalli-Haus.
Sportabzeichenabnahme: Heute
bietet der TSV 1887 von 17-18
Uhr Abnahme der Disziplinen
zum Erwerb des Sportabzeichens
im Stadion am Merschweg an.
Mitgliedschaft im TSV ist nicht
erforderlich. Auskünfte:
info@residenzabendlauf.de

Sennelager
Hubertus-Chor Sennelager: Heute
um 20 Uhr Chorprobe in der
Schützenhalle.
St.-Michael-Gemeinde: Senioren-
gymnastik jeden Di. in zwei Grup-
pen, 9.30 und 10.30 Uhr im
Pfarrheim. Info ! 05254/4153.

Evang. Frauenhilfe Sennelager:
Mittwoch, 2. Oktober, um 14.30
Uhr durch die Vorsitzende Reise-
bericht über Erlenisse in Südafri-
ka, unterlegt mit beeindrucken-
den Fotos, im Paul-Gerhardt-Ge-
meindezentrum Sennelager.

Sande
KÖB Sande: Geöffnet dienstags
von 11.30-13.30 Uhr, von 15-
17.30 Uhr und donnerstags von
15.30-19 Uhr 
KFD Sande: Mitarbeiterinnen-
Runde heute um 19.30 Uhr im
Pfarrheim.

Wewer
Caritas-Sozialstation St. Vincenz:
Sprechstunde jeden ersten Di. im
Monat von 9.30-10.30 Uhr im
Pfarrheim, Alter Hellweg 41.
SC Wewer 2000: Di. von 19-20
Uhr Pilates für Erwachsene in der
Sporthalle Wewer. Info ! 9718.

Kreis Paderborn
Truppenübungsplatz Senne: Heu-
te von 00.01 bis Samstag, 5.
Oktober, um 16.30 Uhr geschlos-
sen.

Altenbeken
Dietrich-Bonhoeffer-Haus Alten-
beken: Heute 9.30 Uhr Spielgrup-
pe; HOT geschlossen. Im HoT
Schwaney von 16.30-18 Uhr
Girls-Lounge kleine School´s Out
Party, 18-20 Uhr Jugendzeit.

Bad Lippspringe
Jugendtreff Haus Hartmann,
Kirchplatz 1( HOT): Heute 16-20
Uhr Jugendcafé geöffnet; 16-17
Uhr Hausaufgabenhilfe.
Ökumenisches Friedensgebet:
Heute in der ev. Kirche ökumeni-
sches Friedensgebet, das sich zu
einem Gebet der Religionen er-
weitern wird. Gebetet wird be-
sonders um Frieden in Syrien und
im Nahen Osten jeden dienstags
um 19 Uhr in der evangelischen
Kirche 
Kolpingsfamilie St. Marien:
Tageswanderung auf dem Jesui-
ten-Pfad von Wewelsburg an der
Alme entlang bis Büren über 15
Kilometer. Treff am Mittwoch, 2.
Oktober, um 9.30 Uhr zur Abfahrt
in Fahrgemeinschaften an der
Marienkirche (Selbstverpflegung).
Gästeprogramm: Heute um 15.30
Uhr Unterhaltungsmusik mit Fe-
renc Pinter im Martinus im Kai-
ser-Karls-Park; Vortrag »Stadt-
rundgang Bad Lippspringe« um
19 Uhr in der Cecilienklinik; 20
Uhr Buchvorstellung »Einfach le-
ben«, Klinik Martinusquelle.
Zaubermaschen-Gruppe: Treff je-
den Di. im Monat von 14.30-17
Uhr zum Stricken, Klönen und
Kaffeetrinken im Pfarrheim St.
Martin. Anfänger willkommen.
KFD St. Martin: Gymnastik für
Frauen dienstags um 15 Uhr in
der Turnhalle im Bruch, sowie
donnerstags um 20 Uhr in der
Concordiahalle.

Borchen
Sporttherapie-Abteilung Borchen:
Jeden Di. 15 Uhr und 16 Uhr
Wirbelsäulengymnastik in der
Turnhalle der Grundschule Nord-
borchen. Info ! 05251/39 19 37.
KÖB Kirchborchen: Dienstags von
15-17 Uhr und donnerstags von
17-18.30 Uhr geöffnet.
KÖB Dörenhagen: Dienstags von
18-19 Uhr geöffnet.
KÖB Etteln: Heute um 19.30 Uhr
kostenlose Lese-Anregungen und
Nicole Bettermannstellt neue Bü-
cher und Weine vor. Schöne
Literatur für Erwachsene und
Kinderbuchtipps für lange
Herbst- und Wintertage. 
Imkerverein Etteln: Heute um 19
Uhr Imkertreff am Vereins- und
Lehrbienenstand im Mühlbachtal
bei der alten Mühle. Schwer-
punktthemen sind Auswinterung
der Bienenvölker, Planung von
Königinnenzucht und vieles mehr.
St.-Sebastian-Schützenbruder-
schaft Dörenhagen: Schützenver-
sammlung am Mittwoch, 2. Okto-
ber, (in Zivil) um 20 Uhr im
Vereinslokal Bergschneider.
Schützenschwestern, Jungschüt-
zen und Schützen sind eingela-
den. Die Tagesordnung ist im
Aushang nachzulesen.


